
Präambel Übersicht

B. Die Entwicklung der DDR
I. Die Abkommen der Siegermächte über die Behandlung Deutschlands nach dem Ende des 

Zweiten Weltkrieges
1. Die Abkommen der Siegermächte
2. Konferenzen von Jalta und Potsdam

II. Der Beginn der antifaschistisch-demokratischen Umwälzung
1. Neugestaltung des politischen Lebens in der SBZ
2. Deutsche Zentralverwaltungen

III. Die Entwicklung der antifaschistisch-demokratischen Ordnung bis zur Gründung der DDR
1. Beginn der Umwälzung in der ökonomischen Basis
2. Sozialistische Einheitspartei Deutschlands (SED)
3. Erste Wahlen und Landesverfassungen
4. Deutsche Wirtschaftskommission

IV. Die Verfassung vom 7. 10. 1949
1. Vorgeschichte
2. Inhalt der Verfassung von 1949

V. Von der antifaschistisch-demokratischen zur sozialistischen Umwälzung
1. Verfassungswirklichkeit
2. Wahl zur ersten Volkskammer 
3- Volksdemokratische Ordnung
4. Weitere Veränderung der ökonomischen Basis
5. Änderungen und Ergänzungen der Verfassung von 1949
6. Materielle Rechtsverfassung
7. Statut der SED als Teil der materiellen Rechtsverfassung
8. Veränderungen der materiellen Rechtsverfassung
9. Wahlen bis 1967

10. Souveränitätserklärung
VI. Das Entstehen und der Charakter der Verfassung vom 6. 4. 1968

1. Vorbereitungen und Erlaß der neuen Verfassung
2. Mediatisierung des Volkes bei Erlaß der Verfassung
3. Keine grundlegend neuen Verhältnisse durch die Verfassung von 1968
4. Gliederung der Verfassung

VII. Die verfassungsrechtliche Entwicklung seit dem VIII. Parteitag der SED
1. Lösung der Personalunion an der Spitze der SED und des Staates
2. Neue Phase der staatlichen Entwicklung nach dem VIII. Parteitag der SED
3. Veränderungen in der einfachen Gesetzgebung
4. Veränderungen in der ökonomischen Basis
5. Verstärkung der Suprematie der SED
6. Verfassungswandel und Verfassungsverstöße

VIII. Die Verfassungsnovelle von 1974
1. Keine Totalrevision der Verfassung
2. Das Verfahren
3. Grundsätze der Verfassungsrevision

IX. Die Entwicklung bis Anfang 1978
1. Neuer Bündnisvertrag mit der Sowjetunion
2. Neues Parteistatut als materielles Verfassungsrecht
3. Wiederherstellung der Personalunion an der Spitze der SED und des Staates
4. Keine innerstaatlichen Auswirkungen durch Grundlagenvertrag
5. Keine innerstaatlichen Auswirkungen durch Schlußakte von Helsinki und Menschenrechtskon­

vention der UN
6. Regimekritiker und Regimegegner

32


	Präambel


